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FESTWOCHENENDE 31.Juli bis 2.August 2015 

 

Freitag, 31. Juli 2015 
 
19:30 Uhr - Festbankett im Bürgerzentrum 
 
Samstag, 1. August 2015 
 
13:00 Uhr - Ausstellung der Bilder des Malwettbewerbs der Grundschule 
 
14:30 Uhr - Schauübung der Jugendfeuerwehr 
 
15.30 Uhr - Prämierung der schönsten Bilder des Malwettbewerbs 
 
19:30 Uhr  - Feuerwehr-Gaudi Olympiade  
 
anschl.         Barbetrieb mit DJ im Feuerwehrgerätehaus 
 
Sonntag, 2. August 2015 
 
10:00 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst im Bürgerzentrum 
 
11:00 Uhr - Festakt zum 25-jährigen Jubiläum der Partnerschaft zwischen der  
Gemeinde Schüttringen (Luxemburg) und der Gemeinde Siegelsbach 

anschl.     -  Mittagstisch 
 
14:00 Uhr -  Festumzug  
 
Weitere Programmpunkte: Kaffee & Kuchen, Attraktionen für Groß und Klein. 
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Grußwort des Landrats 
  
Die Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach kann ein stolzes Jubiläum feiern:  

Sie wird 125 Jahre alt. Für die Siegelsbacher ist dies ein Ereignis von besonderer 
Bedeutung. Zeigt es doch, dass auch eine kleine Gemeinde auf dem Gebiet des 
ehrenamtlichen Engagements Großes leisten kann.  

Von Generation zu Generation wurde dieses Engagement weitergegeben und mit Leben 
erfüllt. Selbst die beiden Weltkriege brachten das Feuerwehrwesen nicht ganz zum 
Erliegen, obwohl viele der Feuerwehrleute zum Wehrdienst eingezogen wurden.  

 
 

Und auch die mühsamen Anfänge mit mangelhafter Ausrüstung der Wehr sowie Problemen bei der 
Löschwasserbeschaffung galt es zu überwinden.  

Doch die wichtigste Ressource versiegte nie: Es gab immer genügend Freiwillige, die sich in den Dienst der 
Feuerwehr stellten. 

Wir können uns glücklich schätzen, dass dies bis heute so geblieben ist. Die Siegelsbacher Wehr präsentiert sich in 
ihrem Jubiläumsjahr leistungsstark wie nie und kann sich jetzt auch über die abgeschlossene Erweiterung des 
Feuerwehrgerätehauses freuen – ein besonders schönes Geburtstagsgeschenk. 

Ich gratuliere der Freiwilligen Feuerwehr Siegelsbach ganz herzlich zu ihrem 125-jährigen Bestehen und bedanke 
mich bei allen Mitgliedern für ihren unschätzbaren Dienst an der Allgemeinheit. Sie retten nicht nur Menschenleben 
und schützen Hab und Gut, sondern sind auch eine Bereicherung für das Siegelsbacher Gemeindeleben. Ich wünsche 
der Wehr eine positive Weiterentwicklung und harmonische Jubiläums-Festtage. 

 

Ihr 

 

 

Detlef Piepenburg 
Landrat des Landkreis Heilbronn 
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Grußwort des Bürgermeisters  

                                                                                                                                                                                                    
Liebe Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr,  liebe Leserinnen und 
Leser, verehrte Gäste,  

die Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach feiert im Jahr 2015 ihr 125 – jähriges Bestehen. Ein 
freudiger Anlass, zu dem ich den Kameradinnen und Kameraden, aber auch der 
Einwohnerschaft unserer Gemeinde, im Namen der Gemeindeverwaltung und des 
Gemeinderates sehr herzlich gratuliere.  

 

 

Schließlich es ist nicht selbstverständlich, in einer Gemeinde mit 1.625 Einwohnern über die Dauer von 125 Jahren, 
und heute mehr denn je, eine schlagkräftige, gut ausgebildete und bestens ausgerüstete Feuerwehr zu haben und 
damit in der Gewissheit leben zu können, dass es da Mitbürgerinnen und Mitbürger gibt, die bereit sind, ihr eigenes 
Leben und ihre Gesundheit zur Abwehr von Gefahren einzusetzen.  

Dafür gebührt allen, die im Laufe dieser 125 Jahre im Dienste unserer Freiwilligen Feuerwehr gestanden sind, und 
heute stehen, unser allergrößter Respekt, unser Dank und unsere Anerkennung.  

Die Verantwortlichen in unserer Wehr und der Gemeinderat haben die Zeichen der Zeit erkannt. Sie haben in einer 
Zeit des demographischen Wandels, bei einer immer älter werdenden Gesellschaft und einem gleichzeitig 
steigenden Freizeitangebot für junge Menschen, nicht nur durch die Einrichtung unserer Jugendfeuerwehr, sondern 
auch mit einer technischen Erneuerung von Gerätehaus und Einsatzfahrzeugen in die Zukunft unserer Freiwilligen 
Feuerwehr kräftig investiert.  

Dies ist gut angelegtes Geld, wenn man sieht, mit welchem Enthusiasmus und welcher Einsatzbereitschaft die 
Frauen und Männer in kameradschaftlicher Verbundenheit ans Werk gehen. Ich wünsche den Verantwortlichen in 
unserer Freiwilligen Feuerwehr, dass es Ihnen gelingt, auch künftig viele junge Menschen für diesen wichtigen und 
lohnenden Dienst zu begeistern.  

Für die Feierlichkeiten vom 31. Juli bis zum 2. August wünsche ich den Kameradinnen und Kameraden unserer 
Freiwilligen Feuerwehr schönes Wetter, gutes Gelingen und einen reibungsvollen Verlauf. Allen Gästen wünsche ich 
viele positive Eindrücke und viel Vergnügen, verbunden mit einem herzlichen Willkommensgruß in unserer 
Gemeinde.  

 

Uli Kremsler 
Bürgermeister der Gemeinde Siegelsbach 
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Grußwort des Kreisverbandsvorsitzenden 

 
Werte Kameradinnen und Kameraden,  

liebe Freundinnen und Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Siegelsbach, 

vor 125 Jahren wurde in Siegelsbach eine Feuerwehr gegründet. Die beginnende 
Industrialisierung, die die Gemeinde zum Standort der Süddeutschen Öl- und 
Fettwarenfabrik und weiterer Fabriken machte, und die erste große Gründungswelle von 
Feuerwehren in Deutschland trugen dazu bei, dass sich im Jahr 1890 die Gründungsväter 
der Freiwilligen Feuerwehr Sigelsbach dazu entschlossen, eben diese ins Leben zu rufen. 

 

Seit der Gründung der Siegelsbacher Wehr hat sich vieles verändert. Bestand unsere Aufgabe früher hauptsächlich 
im Löschen von Bränden, sind die Aufgaben heute vielfältiger und anspruchsvoller. Ob bei der technischen Hilfe, 
beim Katastrophen- und Umweltschutz oder in der Brandschutzerziehung: das Ehrenamt bei der Feuerwehr bringt 
komplexe Anforderungen mit sich. Gerade in Kommunen, die nahe an einer Autobahn oder vielbefahrenen 
Landstraßen liegen, sind die vielen Ersthelfereinsätze bei Verkehrsunfällen eine außerordentliche Belastung für 
unsere Aktiven. Das Land Baden-Württemberg leistet, wo immer es geht, Unterstützung. Neben der zuverlässigen 
Finanzierung des Feuerwehrwesens ist ein wichtiger Meilenstein der Neubau der Landesfeuerwehrschule in 
Bruchsal bis zum Jahr 2016.  

Auf die neue Feuerwehrschule freuen sich übrigens 109.589 Feuerwehrangehörige im ganzen Land – und damit 90 
mehr als im Vorjahr. Die Anzahl der Feuerwehrleute in Baden-Württemberg kann man der Feuerwehrstatistik für 
2013 entnehmen. Ebenso wie die Zahl der Einsätze (102.048), die Zahl der Fehlalarme (15.419), die Zahl der 
geretteten Menschen (6.898) und die Zahl der Jugendlichen in unseren Jugendfeuerwehren (27.876). Danken 
möchte ich in diesem Zusammenhang auch der Jugendfeuerwehr Siegelsbach und ihren Verantwortlichen für ihre 
aktive und nachhaltige Arbeit! 

Zu dieser Erfolgsgeschichte des Feuerwehrwesens in Baden-Württemberg tragen auch die Kameradinnen und 
Kameraden aus Siegelsbach bei. Sie stehen für unermüdlichen und zuverlässigen Einsatz in Gefahrensituationen, 
schnelle Hilfe im Schadensfall, für Präsenz bei Festen und Veranstaltungen im Ort und für die wichtige 
gesellschaftliche Arbeit in den Jugend- und Altersabteilungen.  

Ich danke allen Mitgliedern und Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr Siegelsbach sehr herzlich für ihr Engagement, an 
der Spitze das Führungsteam um Kommandant Volker Hofmann. Dieser Dank richtet sich auch an Bürgermeister Uli 
Kremsler und die Mitglieder des Siegelsbacher Gemeinderates, die zuverlässig für die Finanzierung des Löschwesens 
sorgen und sich um die Anliegen der Feuerwehr kümmern. Schön, dass im November 2014 der lang ersehnte Anbau 
des Feuerwehrgerätehauses eingeweiht werden konnte!  

Für die Zukunft darf ich der Freiwilligen Feuerwehr Siegelsbach im Namen des Kreisfeuerwehrverbands Heilbronn 
alles Gute wünschen! 

 

Reinhold Gall MdL 

Vorsitzender des Kreisfeuerwehrverbandes Heilbronn 

Innenminister des Landes Baden-Württemberg 
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Grußwort des Kreisbrandmeisters 
 

Der Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr ist ein Dienst am Menschen, ein Dienst am 
Nächsten. Dieses Engagement ist wahrlich nur schwer in Geld aufzuwiegen. Die 
Feuerwehrleute engagieren sich für etwas, was gerade heutzutage in unserer 
Gesellschaft nicht mehr selbstverständlich ist: sie leisten uneigennützige Hilfe. Stets 
sind sie zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wird, sei es bei Brandeinsätzen, bei der Rettung 
von Verletzten, bei Verkehrsunfällen oder bei vielen anderen Ereignissen.  

 

 

Sehr vielen Menschen haben sie bereits geholfen, viele Schäden haben sie verhindert und viele Gefahren 
abgewendet. Dabei darf nicht vergessen werden, dass die damit verbundene Einsatzbereitschaft nicht selten mit 
großen Gefahren für die Einsatzkräfte selbst verbunden ist. 

Im Wandel der Zeit haben sich die Freiwilligen Feuerwehren zu einem Hightech-Dienstleistungsbetrieb entwickelt. 
Die Einsatzkräfte haben sich den Anforderungen der neuen Techniken erfolgreich gestellt. 

Den Einsatz der Aktiven kann man nicht hoch genug honorieren. Er ist mit vielen Entbehrungen für Familie und 
Freizeit verbunden. Gerade deswegen gelten mein Dank und meine Anerkennung allen freiwilligen Kräften und ihren 
Familien, die mit viel Verständnis die zeitintensive Arbeit begleiten. 

Ich wünsche den Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Siegelsbach weiterhin viel Kraft, Gesundheit und Glück für 
die erfolgreiche Erfüllung ihrer Aufgaben. 

Den Jubiläumsfeierlichkeiten wünsche ich einen guten Verlauf und allen Gästen viel Freude. 

 

 

Uwe Vogel 

Kreisbrandmeister des Landkreis Heilbronn 

 

 

 

  



                                                                                                                                                                                          FESTSCHRIFT       

125 Jahre Feuerwehr Siegelsbach 

 

Grußwort des Kommandanten 
 

Liebe Feuerwehrkameradinnen und –kameraden, liebe Freundinnen und Freunde 
der Feuerwehr Siegelsbach, liebe Leserinnen und Leser unserer Festschrift. 
 
Die freiwillige Feuerwehr Siegelsbach darf in diesem Jahr auf ihr 125-jähriges 
Bestehen zurückblicken. Das bedeutet 125 Jahre freiwilliger Dienst für die 
Bevölkerung und 125 Jahre Feuerwehrtradition in Siegelsbach. 
Im Laufe der Jahre haben sich die Aufgaben der Feuerwehr stark gewandelt. 
Heutzutage steht nicht mehr die Brandbekämpfung, sondern die technische 
Hilfeleistung an erster Stelle der Einsatzzahlen.  
 

Eines aber hat sich in 125 Jahren nicht verändert, nur durch viele ehrenamtliche Stunden und Übungen hat es in 
Siegelsbach immer eine funktionsfähige Feuerwehr gegeben.  
 

Was im Januar 1890 mit 48 Mann und einfachen Löschmitteln begann, hat es heute zu einer modernen und gut 
ausgestatteten Wehr gebracht. Die Herausforderungen sind im Laufe der Jahre immer umfangreicher geworden, 
was auch mehr Aufwand in der Ausbildung mit sich bringt. Darum sind wir froh, dass wir durch die Gründung der 
Jugendfeuerwehr im Jahr 2002 viele Kameraden dazu gewinnen konnten. Hier lernen die Jugendlichen schon die 
Grundkenntnisse für den späteren Feuerwehrdienst in der aktiven Mannschaft. Allein die Gründung war und ist aber 
nicht ausschlaggebend für den Erfolg, sondern es sind auch die Kameraden, die sich der Herausforderung 
angenommen haben und sich neben ihrem aktiven Dienst um die Jugendlichen kümmern. So konnten wir in den 
vergangenen 13 Jahren Jugendfeuerwehr schon 14 Kameraden in die aktive Mannschaft übernehmen. 
 

Für mich persönlich ist die Arbeit bei der Feuerwehr schon immer sehr interessant, denn mein Opa „Ludwig 
Hofmann“, war 28 Jahre Kommandant, und ich sagte schon als kleiner Junge: „Opa, das will ich auch mal werden!“ 
Karl Christian Mann der das Amt damals von meinem Opa übernahm und dieses auch 21 Jahre ausführte, kam mit 
genau diesen Worten zu mir, als er einen Nachfolger für sich suchte. Nun seit 2007 bin ich Siegelsbachs siebter 
Kommandant, was für unsere 125-jährige Geschichte eine geringe Anzahl ist.  
 
Da wir doch eine relativ kleine Gemeinde sind, kann ich dennoch mit Stolz sagen, dass wir eine große Mannschaft, 
mit über 30 Aktiven haben.   
 
Wir wünschen unseren Gästen ein hoffentlich unvergessliches Feuerwehrjubiläum, welches allen noch lange in 
Erinnerung bleiben möge! 
 
Mit den besten, kameradschaftlichen Grüßen 
 
 
 
Volker Hofmann  
 

Kommandant der Feuerwehr Siegelsbach 
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Gründungsgeschichte 

In Siegelsbach wurde im Jahre 1889 
der Gedanke aufgegriffen eine 
Freiwillige Feuerwehr zu gründen. 
Um finanzielle Unterstützung zu 
erhalten, schrieb am 20. November 
1889 J. Gunkel an die 
Versicherungsgesellschaft Deutscher 
Phoenix und K. Wagenbach an die 
Frankfurter Versicherungs-
gesellschaft Provendtia. Beide 
wurden daraufhin an die 
Landesfeuerwehr-unterstützungs  
kasse verwiesen.  

Am 22.Dezember wandte sich die 
Gemeindeverwaltung nun selbst 
dort hin. Am 31. Dezember kam der 
Bescheid, dass die Kasse sich an der 
Hälfte der Kosten für die Ausrüstung 
beteilige, aber nur mit höchstens 
400 Mark. Diese waren zu damaliger 
Zeit kein geringer Betrag. 

Anfangsjahre 

Bereits am 9. Januar 1890 erklärten 
48 Männer durch ihre Unterschrift 
ihre Bereitschaft bei der Feuerwehr, 
sechs davon zogen sich wieder 
zurück. Bei der ersten 

Generalversammlung  am 17.Januar 
18 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Generalversammlung am 17.Januar 
1890 wurde als erster Kommandant 
Stefan Gooß gewählt. Der 17.Januar 
1890 ist somit der Gründungstag der 
Freiwilligen Feuerwehr Siegelsbach. 

Schon 1891 musste die junge Wehr 
zeigen, was Sie inzwischen gelernt 
hatte. Am 14. Oktober 1891 
brannten mehrere Anwesen. Dabei 
wurde auffällig, dass die Wehr 
zahlenmäßig noch zu schwach war 
und eine einzige Feuerspritze nicht 
ausreichte.  

Im März 1891 stieg die 
Mitgliederzahl auf 117 Mann auch 
eine zweite Feuerspritze konnte für 
1.300 Mark angeschafft werden. 

Ein großes Problem war zur dieser 
Zeit die Löschwasserbeschaffung, der 
Feuersee im Gewann Sellig an der 
Bad Rappenauer Straße lag sehr weit 
abseits, zudem hielt dieser kaum 
Wasser und verschlammte leicht. 
Später wurde dieser über eine Quelle 
eingespeist. 
 

 

 

 

 

 

 

 

1899 wurde eine Fahne beschafft und 
feierlich geweiht. Obwohl Sie schon 
mehrfach repariert werden musste, ist 
diese bis heute noch gut erhalten. 

 

 

 

 

 

1927 noch durch die Landwirtschaft 
geprägte kleine Siegelsbach. 1927 
begann man auch mit dem Bau der 
Wasserleitung. Somit bereitete die 
Löschwasserversorgung kein Problem 
mehr. 

 

 

 
125          

Jahre 
      im 
 Rückblick 

  BILD: 1964 : DIE ERSTE MANNSCHFAT AUS SIEGELSBACH DIE DAS LEISTUNGSABZEICHEN IN BRONZE ABLEGTE 
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Kriegsjahre 

Während des ersten Weltkrieges 
mussten viele Wehrmänner zum 
Militär. Glücklicherweise gab es zu 
dieser Zeit keine Brände, dies hätte 
sonst schlimme Folgen für das kleine 
Siegelsbach haben können. 
 
Im Jahr 1925 schied der erste 
Kommandant Stefan Gooß aus 
Altersgründen aus dem Dienst. Ihm 
folgte von 1925 bis 1929 Phillip 
Wagenbach. Danach übernahm Otto 
Schenk bis 1936 und Franz Gramling 
(1936) das Amt. 

Mit Inbetriebnahme der ersten 
Wasserleitung im Januar 1928 waren 
die Löschwasserprobleme behoben, 
der Feuersee hatte somit endgültig 
ausgedient. 

Mit Baubeginn der 
Heeresmunitionsanstalt (Muna) und 
dem Ausbruch des Zweiten 
Weltkrieges erhielt Siegelsbach eine 
militärische Bedeutung. Das 
Landratsamt Sinsheim drängte 1940 
daraufhin, eine tragbare 
Motorspritze (TS-8) anzuschaffen. 
Darüber konnten sich aber nur 
wenige Wehrmänner freuen, die 
meisten wurden schon längst zum 
Wehrdienst eingezogen. Für den 
Notfall gab es eine kleinere Gruppe 
von Dienstverpflichteten. 
Kurz vor Kriegsende wurde die 
Heeresmunitionsanstalt durch 
Luftangriffe der US Air Force völlig 
zerstört, in Siegelsbach selbst kam 
es kaum zu nennenswerten 
Schäden. 

Nachkriegszeit und das 
erste Fahrzeug 

Als die Gemeinde 1949 die 
Feuerschutzabgabe einführte, 
fanden sich wieder genügend 
freiwillige Interessenten. 

 

 

Zum ersten Nachkriegs-
kommandanten wurde 1950 Eugen 
Wagenbach gewählt.  

Im Jahre 1955 konnte die Wehr in 
der alten Kelterscheune in der 
Lindengasse ihr neues Gerätehaus 
beziehen. 

Am 4. Juni 1957 kam es um 
Mitternacht in der 
Schnepfenhardter Mühle (heute u.a. 
bekannt als Landgasthof 
Mühlenschenke) zu einem 
Großbrand. Mit der Unterstützung 
durch die Feuerwehren aus Bad 
Rappenau, Gundelsheim und der 
Bundeswehrfeuerwehr konnte der 
Brand gelöscht werden. Bei der 
Jahreshauptversammlung im Jahre 
1958 wurde Ludwig Hofmann zum 
neuen Kommandanten gewählt. 

Bis zum Jahre 1962 besaß die 
Feuerwehr Siegelsbach kein 
Kraftfahrzeug, im Sommer 1963 war 
es dann soweit: Die Wehr erhielt die 
ihr erstes Kraftfahrzeug, einen Ford 
FK 1250 (Taunus Transit) .1964 legte 
erstmalig eine Gruppe aus 
Siegelsbach das neue geschaffene 
Feuerwehrleistungsabzeichen in 
Bronze ab.  

Im Sommer 1966 feierte die Wehr 
ihr 75.-Jähriges Bestehen mit drei 
Festtagen vom 22. bis 25.Juli. 

Als zweites Kraftfahrzeug in der 
Geschichte der Feuerwehr 
Siegelsbach erhielt die Wehr 1977 
eine Drehleiter, die Leiter gehörte 
zuvor der Bundeswehrfeuerwehr. 
Jedoch wurde die Leiter aufgrund 
technischer Mängel im Jahre 1979 
wieder außer Dienst gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

25.02.1945: Luftangriff der der US-
Airforce auf die Heeresmunitionsanstalt  
(MUNA). Später bezog die US-Army das 
Areal als Basis bis zum Abzug 1992. Die 
Bundeswehr nutze ebenfalls Teile des 
Geländes bis Ende 2010. 

 

 

 

  

DL25 (Bj.1958) mit einem 
Allradfahrgestell, bis heute eine 
Seltenheit bei Hubrettungsfahrzeugen. 
Die Leiter gehört heute einem privaten 
Sammler und ist sehr gut erhalten. 

 

Kommandanten der 
Feuerwehr Siegelsbach  

1890-1925 Stefan Gooß           

1929-1936 Phillip Wagenbach       

1936-1945 Otto Schenk 

1950-1958 Eugen Wagenbach 

1958-1986 Ludwig Hofmann 

1986-2007 Karl-Christian Mann 

seit 2007 Volker Hofmann 
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80er und 90er Jahre 

Die gestiegenen Anforderungen in 
den letzten Jahren forderten die 
Feuerwehren im Land zunehmend. 
So konnte 1982 die Wehr ein neues 
Löschfahrzeug in den Dienst stellen, 
das Löschgruppenfahrzeug 8 mit den 
ersten Atemschutzgeräten. Bisher 
wurde die Wehr bei Einsätzen, die 
Atemschutzgeräte erforderten, 
durch die Bundeswehrfeuerwehr 
unterstützt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Erhalt des LF8 nahm man in 
den kommenden 3 Jahren auch 
wieder erfolgreich am 
Leistungsabzeichen in Bronze, Silber 
und Gold teil.  

In der Hauptversammlung 1986 
wurde Karl-Christian Mann zum 
neuen Kommandanten gewählt. 

Nach fast 30 Jahren Amtszeit wird 
der bisherige Kommandant Ludwig 
Hofmann zum ersten 
Ehrenkommandant ernannt. 

 

 

Vom 7-9. September 1990 wurde 3 
Tage lang das 100-Jährige Bestehen 
der Wehr gefeiert mit, einem 
Festabend, großem Festumzug und 
der Weihung der neuen Fahne. 

Im April 1991 konnte der 
Mannschaftransportwagen (MTW) 
übergeben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Abzug der Bundeswehr 
aus dem Depot 1999 und somit auch 
der Verlegung der Bundeswehr-
feuerwehr bekam die Ortswehr 
einen neuen Einsatzbereich hinzu. 

Da auf dem Bundeswehrgelände 
längere Wegstrecken zur 
Wasserbeförderung bestehen, 
musste ein Tanklöschfahrzeug 
beschafft werden. Am 12.September 
1999 konnte das Fahrzeug im 
Rahmen eines Tag der offenen Tür 
übergeben werden. 

 

 

Das Fahrzeug war zuvor im Besitz 
der Werksfeuerwehr der Audi AG in 
Neckarsulm und wurde den 
örtlichen Bedürfnissen entsprechend 
umgebaut. 

Von der Mannschaft wurde das 
Tanklöschfahrzeug auf den Namen 
„Old Marie“ getauft. 

 

 

25.04.1986: Ludwig Hofmann (rechts) 
wird zum Ehrenkommandanten 
ernannt.         

                                                                                                                                   

 

 

 

09.09.1990: Festumzug durch 
Siegelsbachs Straßen zum 100- 
jährigen Jubiläum. 

 

  

 

 

 

29.04.1991: Fahrzeugübergabe des 
neuen Mannschaftstransportwagen 
(MTW) 

 

 BILD: TANKLÖSCHFAHRZEUG (TLF) 16/25 (BJ.1968)   „OLD MARIE“   
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Die Feuerwehr 
Siegelsbach Heute 

Die Nachwuchsgewinnung in der 
Feuerwehr wird immer mehr zum 
Thema des Feuerwehrausschusses, 
so wurde 2002 beschlossen eine 
Jugendfeuerwehr zu gründen. Als 
vierzigste Jugendfeuerwehr im 
Landkreis Heilbronn wurde diese am 
29.September 2002 mit einem Tag 
der offenen Tür gegründet. 

Im Zeitalter des Internets ist seit 
dem 26. April 2006 die Feuerwehr 
Siegelsbach auch im World Wide 
Web vertreten. 

Am 10.Februar 2007 fand nach 21 
Jahren ein Führungswechsel statt. 
Volker Hofmann wurde einstimmig 
zum neuen Kommandanten 
gewählt. 

Der bisherige Kommandant Karl-
Christian Mann führte daraufhin 
noch bis Januar 2014 das Amt des 
Stellvertreters aus. 

Nach einer geplanten Nutzungszeit 
von 10 Jahren ging unser 
Tanklöschfahrzeug (TLF 16/25) 2009 
in Rente. Es wurde durch ein neu 
beschafftes Löschgruppenfahrzeug-
LF 10/6 ersetzt welches wir am 
15.Dezember 2009 beim Hersteller 
abholten. 

Am 13. Juni 2010 wurde es offiziell 
übergeben mit einer 
Fahrzeugweihe. 

 Im Juni 2010 wurde im Landkreis 
Heilbronn die analoge Alarmierung 
durch die digitale Alarmierung 
abgelöst.   

Im Oktober 2010 wurde im 
Gemeinderat beschlossen das 
Feuerwehrgerätehaus in zwei 
Bauabschnitten zu erweitern, damit 
alle Einsatzfahrzeuge im 
Feuerwehrhaus Platz haben. Mit der 
Beschaffung des TLF 1999 musste  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

unser MTW aus Platzgründen im 
Bauhof untergestellt werden. 

Am 11.November 2011 konnten wir 
nach fast einjähriger Bauzeit 
unseren Erweiterungsbau für den 
Mannschaftstransportwagen (MTW) 
beziehen. Durch Eigenleistungen 
der Kameraden konnte hier auch 
Kosten gespart werden. 

Ende November 2014 war endlich 
der zweite Bauabschnitt, der neue 
Umkleidebereich fertiggestellt und 
konnte daraufhin bezogen werden. 

 

29.09.2002: Gründungsfeier der 
Jugendfeuerwehr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

10.02.2007: Volker Hofmann (mitte) löst 
Karl-Christian Mann (rechts) nach 21 
Jahren als Kommandant ab.     

 

                             

 

 

 

 

2015: Pünktlich zum Jubiläumsjahr   
konnten alle Erweiterungsmaßnahmen 
abgeschlossen werden.        

 

 

 BILD: HILFELEISTUNGSLÖSCHGRUPPENFAHRZEUG 10  (HLF 10)  (BJ.2009)  



 

 

  



 

 

  



 

 

 
  



 

 

  



 

 

          
 
 
 
 
 
 
          
 
          
         Wir gedenken in 
         Dankbarkeit und 
         Ehrfurcht unseren 
         vermissten, gefallenen 
         und Verstorbenen 
         Feuerwehrkameraden. 

 
  



 

 

DANKE 
An dieser Stelle wollen wir all jenen, die uns bei der Bewerkstelligung dieses Jubiläums geholfen haben, 
rechtherzlich danken. Ohne Euch wäre es für uns nicht möglich gewesen dieses Fest zu organisieren und 
durchzuführen. 

 

Sponsoren 
Auf den folgenden Seiten finden Sie Sponsoren, die uns durch eine Anzeige bei der Finanzierung des Festes und der 
Festschrift unterstützt haben. 

Diesen Sponsoren gilt ein besonders großes Dankeschön.  
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